
Das Resultat verblüfft:
Ein vermögender
Kunde zahlt bei der

UBS für einige wenige On-
line-Transaktionen Gebüh-
ren von 3600 Franken im
Jahr. Bei www.swissquote.
ch kann er exakt das Gleiche
für Fr. 865.40 abwickeln.

Grundlage für den Vergleich
bilden drei Musterdepots:

Kunde A verfügt über ein
kleines Depot (50 000 Fran-
ken) und tätigt im Lauf des
Jahres nur zwei Börsentrans-
aktionen mit Anlagefonds.

Die Kunden B und 
C verfügen über einen 

Wertschriftenbestand von
500 000 Franken. Beide
weisen in ihren Depots je
den gleichen Vermögens-
wert in Schweizer und aus-
ländischen Aktien sowie in
Aktien- und Obligationen-
fonds auf. Kunde C hat aber
bei allen Anlagekategorien
die doppelte Anzahl Posten,
also zum Beispiel zehn statt
fünf verschiedene Obligatio-
nenfonds, und er tätigt dop-
pelt so viele Transaktionen.

Depotgebühr

Die Anzahl Posten hat bei
einigen Online-Portalen
Auswirkungen auf die De-
potgebühr (in der Tabelle
unten mit DG abgekürzt):
Bei einigen Anbietern zah-
len die Kunden B und C
trotz unterschiedlicher An-
zahl verschiedener Aktien
gleich viel. Die anderen Por-
tale verrechnen ihren Kun-
den eine Postengebühr (Zu-
schlag je Position).

Um das Beispiel überblick-
bar zu halten, wurde für alle
Depots die Annahme ge-
troffen, dass auf einen Ver-
kauf gleichentags ein Kauf
zum gleichen Betrag erfolgt.
So bleibt der Depotbestand
im Jahresverlauf unverän-
dert.

Kauf-/Verkaufs-
gebühren bei Aktien
Wer Aktien kauft, zahlt
zunächst die Courtage des
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«Börselen» im Internet: Grosse D
Swissquote und Postfinance sind günstig, die

UBS am teuersten: Das zeigt der Gebühren-

vergleich für den Online-Wertschriftenhandel.

Die Gebühren beim Online-Handel

Abkürzungen: DG = Depotgebühr inkl. MwSt., BCV = Banque Cantonale Vaudoise          1 Bei Raiffeisen ist ein Handel mit Fonds von Drittanbietern erst ab Herbst 2009 möglich         2 Nur Handel    m
(Exchange Traded Funds) möglich         Günstigster Anbieter Teuerster Anbieter                                                                                     Stand: 1. April 2009,  Quelle: Umfrage vo

Bank Basler KB BCV  Berner KB Credit Suisse Migros Bank Postfinance Swissquote Trade-Jet UBS Zü
Adresse des Online-Portals easy-trading.ch e-sider.com trade-net.ch credit-suisse.com migrosbank.ch postfinance.ch/ swissquote.ch tradejet.ch ubs.ch zk

Pos- Anlage- /ch/de etrading
ten betrag

Kunde A, kleines Depot: 50 000 Franken
Aktienfonds (DG) 2 20 000.– 21.50 43.04 58.10 32.30 40.90 0.– 53.80 21.52 60.–

– Verkauf 1 x 10 000.– 40.– 0.– 47.60 7.50 40.– 0.– 0.– 99.– 0.–

– Kauf 1 x 10 000.– 40.– 35.– 47.60 122.50 40.– 99.– 50.– 99.– 195.–

Obligationenfonds (DG) 1 10 000.– 10.75 21.52 29.05 16.15 20.50 0.– 0.– 10.– 30.–

Mischfonds (DG) 1 20 000.– 21.50 43.04 29.05 32.30 40.90 0.– 0.– 21.52 50.–

Total 4 50 000.– 133.75 142.60 211.40 210.75 182.30 99.– 103.80 251.04 335.–

Kunde B, grosses Depot: 500 000 Franken, grosse Posten, wenig Transaktionen
Schweizer Aktien (DG) 3 60 000.– 64.55 129.12 142.05 193.70 122.65 0.– 107.60 64.56 150.–

– Verkauf 2 x 20 000.– 236.60 183.96 161.40 445.– 116.– 174.– 182.60 156.– 410.–

– Kauf 2 x 20 000.– 236.60 183.96 161.40 445.– 116.– 174.– 182.60 156.– 410.–

Ausländische Aktien (DG) 2 40 000.– 43.05 86.08 137.75 150.65 81.70 0.– 0.– 43.04 140.–

– Verkauf 1 x 20 000.– 170.– 82.50 122.20 387.25 73.– 109.45 91.30 93.– 330.–

– Kauf 1 x 20 000.– 170.– 82.50 122.20 387.25 73.– 109.45 91.30 93.– 330.–

Aktienfonds (DG) 5 200 000.– 215.20 430.40 419.65 322.80 408.90 0.– 0.– 215.20 450.–

– Verkauf 1 x 40 000.– 200.– 0.– 425.– 30.– 40.– 0.– 0.– 126.– 0.–

– Kauf 1 x 40 000.– 200.– 120.– 425.– 590.– 40.– 396.05 200.– 126.– 780.–

Obligationenfonds (DG) 5 200 000.– 215.20 430.40 419.65 322.80 408.90 0.– 0.– 215.20 450.–

Total 15 500 000.– 1751.20 1728.92 2536.30 3274.45 1480.15 962.95 855.40 1288.– 3450.– 2

Kunde C, grosses Depot: 500 000 Franken, kleinere Posten, mehr Transaktionen
Schweizer Aktien (DG) 6 60 000.– 64.55 129.12 174.30 387.35 122.65 0.– 107.60 64.56 180.–

– Verkauf 4 x 10 000.– 236.60 177.96 190.40 445.– 196.– 178.– 172.60 156.– 410.–

– Kauf 4 x 10 000.– 236.60 177.96 190.40 445.– 196.– 178.– 172.60 156.– 410.–

Ausländische Aktien (DG) 4 40 000.– 43.05 86.08 159.25 258.25 81.70 0.– 0.– 43.04 160.–

– Verkauf 2 x 10 000.– 170.– 107.– 113.20 389.50 113.– 120.55 106.30 93.– 330.–

– Kauf 2 x 10 000.– 170.– 107.– 113.20 389.50 113.– 120.55 106.30 93.– 330.–

Aktienfonds (DG) 10 200 000.– 215.20 430.40 473.45 322.80 408.90 0.– 0.– 215.20 500.–

– Verkauf 2 x 20 000.– 200.– 0.– 440.– 30.– 80.– 0.– 0.– 216.– 0.–

– Kauf 2 x 20 000.– 200.– 184.– 440.– 285.– 80.– 396.05 200.– 216.– 780.–

Obligationenfonds (DG) 10 200 000.– 215.20 430.40 473.45 645.60 408.90 0.– 0.– 215.20 500.–

Total 30 500 000.– 1751.20 1829.92 2767.65 3598.– 1800.15 993.15 865.40 1468.– 3600.– 2



entsprechenden Börsenplat-
zes. Dazu kommen die Bör-
sentaxen sowie die eidge-
nössische Stempelsteuer. 

Für Aktien von ausländi-
schen Firmen, die in der
Schweiz nicht gehandelt
werden, sind die Gebühren
der entsprechenden Han-
delsplätze wie Frankfurt,
London oder New York so-
wie ebenfalls die eidgenössi-
sche Stempelabgabe zu be-
zahlen. Die Tabelle zeigt je-

weils das Total aller anfallen-
den Kosten beim Kauf bzw.
beim Verkauf.

Kauf-/Verkaufsgebüh-
ren bei Anlagefonds
Wenig transparent ist hin-
gegen das Geschäft mit An-
lagefonds. Der Grund: Vie-
le Banken verkaufen bank-
eigene Fonds günstiger,
während sie beim Handel
mit Fonds von Drittan-
bietern den vollen Gebüh-
rentarif anwenden.

Um solche verfälschen-
den Rabatte auszuschlies-
sen, galt beim Gebührenver-
gleich die Vorgabe, dass der
Kunde Fonds von fremden
Banken kauft bzw. verkauft.
Im Vergleich enthalten sind
also die Kosten für Ausgabe
(Emission) und Rücknahme
durch die jeweilige Fonds-
gesellschaft.

Allerdings: Produkte von
Vertriebspartnern waren zu-
gelassen. Zum Beispiel 

bei den Kantonalbanken:
Die Zürcher Kantonalbank
(ZKB) führt eigene Fonds
(die waren nicht erlaubt),
das Gros der angebotenen
Anlagevehikel wird jedoch
von Swisscanto gemanagt,
dem Gemeinschaftsunter-
nehmen der Kantonalban-
ken.

Die Folge: Kundinnen
und Kunden der ZKB erhal-
ten auf Swisscanto-Fonds

auf die Depotgebühren ei-
nen Rabatt von 30 Prozent.

Die beiden Online-An-
bieter Raiffeisen und Saxo
Bank figurieren ausserhalb
des direkten Vergleichs, weil
Raiffeisen erst ab dem vier-
ten Quartal 2009 Fonds von
Drittanbietern im Online-

Angebot hat. Die Saxo
Bank (ehemals Synthesis
Bank) bietet nur börsen-
gehandelte ETF (Exchange
Traded Funds, Indexfonds)
zum Handeln an.

Swissquote hat die Ge-
bührenstruktur auf den 1.
April 2009 geändert; für das
gesamte Depot wird nun
über das Jahr eine Fixgebühr
(Flatrate) berechnet.

Für Kunde A beträgt diese
Fr. 53.80 (inklusive Mehr-
wertsteuer). Für die Kunden
B und C sind es je Fr. 107.60
(siehe Tabelle).

Das könnte Konsequen-
zen haben: Es ist gut mög-
lich, dass diese Preissenkung
die Konkurrenten ebenfalls
dazu bringt, die Struktur 
ihrer Depotgebühren zu
überdenken.

Warum sind UBS und
Credit Suisse so teuer? Rei-
ne Online-Anbieter wie et-
wa Swissquote oder Trade-
Jet richten ihr Angebot auf

aktive Händler aus, die eif-
rig «börselen» und zahlrei-
che Transaktion machen.

Grossbanken und Kanto-
nalbanken hingegen sehen

das Internet als Teil eines
Gesamtpakets. 

So gibt ein Sprecher der
Credit Suisse zu bedenken:
«Die CS bietet ihren Kun-
den Online-Banking als 
einen von mehreren Kanä-
len für den Geschäftsver-
kehr mit der Bank an. Unse-
re Kunden können auf eine
persönliche Beratung in 
unseren Geschäftsstellen zu-
rückgreifen. Unsere Tarife
sind entsprechend nicht di-
rekt vergleichbar mit jenen
einer reinen Online-Bank.»

Werner Grundlehner
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Differenzen bei den Gebühren

Börsengeschäfte im Internet: Vor allem für aktive und erfahrene Händler geeignet

el    mit börsengehandelten Indexfonds
ge von K-Geld, Angaben der Anbieter

Zürcher KB Raiffeisen Saxo Bank
zkb.ch raiffeisen.ch saxobank.ch
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